
Weltgebetstag 2014 – Ägypten: „Wasserströme in der Wüste“ 

Der Weltgebetstag ist eine große, weltweite 

Basisbewegung christlicher Frauen. Der 

Gottesdienst zum Weltgebetstag wird jedes Jahr 

von Frauen unterschiedlicher christlicher 

Konfessionen aus einem anderen Land vorbereitet – 

z.B. aus Malaysia, Frankreich, Ägypten oder von den 

Philippinen. Jedes Jahr, immer am ersten Freitag im 

März, feiern diesen Gottesdienst dann Frauen und 

Männer, Kinder und Jugendliche in rund 170 

Ländern der Erde.Für dieses Jahr wurde der 

Gottesdienst im Rahmen des Weltgebetstages von 

ägyptischen Christinnen verfasst und  kreiste unter 

dem Titel „Wasserströme in der Wüste“ rund ums 

Thema Wasser.  



Wasser ist auch ein Symbol der Hoffnung für Ägyptens rund 10 

Prozent christliche Bevölkerung. Immer wieder sind sie Ziel von 

gewaltvollen Übergriffen radikaler islamistischer Kräfte, vor allem 

seit dem Sturz des Präsidenten Mursi und der Muslimbruderschaft 

im Sommer 2013. Doch nicht nur die Hoffnungen der christlichen 

Minderheit sind der Ernüchterung gewichen. Auch die junge 

Generation, die 2011 mutig für Freiheit und soziale Gerechtigkeit 

auf die Straße ging, sieht sich mit unverändert hoher 

Arbeitslosigkeit konfrontiert. Frauen und Mädchen erleben 

verstärkt Gewalt und sexuelle 

Übergriffe. Mit Blick auf die 

damalige Aufbruchsstimmung fragte der Weltgebetstag 

2014 nach der heutigen Situation im Land und nahm 

vor allem die Situation der ägyptischen Frauen in den 

Blick. Mit den Kollekten der Gottesdienste werden u.a. 

zwei ägyptische Partnerorganisationen unterstützt, die 

sich ganz konkret für Mädchenbildung und die 

Mitbestimmung von Frauen einsetzen. Auch ihre Arbeit 

setzt Hoffnungszeichen für Ägyptens Zukunft.  

In Landstuhl trafen sich am 07.03.2014Frauen der 

protestantischen Gemeinden Landstuhl-Stadt und Landstuhl-Atzel sowie der katholischen 

Gemeinden Heilig-Geist und St. Markus in der protestantischen Stadtkirche um gemeinsam 

den Gottesdienst zu feiern. Die Ansprache wurde von Pfarrer Kühn gehalten.Im Anschluss 

nutzten viele Frauen die Gelegenheit, bei einem Teller ägyptischer Linsensuppe den 

Gottesdienst Revue passieren und den Abend in Gemeinschaft ausklingen zu lassen.   

Für das Jahr 2015 wird der Gottesdienst von 

Christinnen auf den Bahamas vorbereitet 

und unter dem Titel „Blessed“ stehen.   

Weitere Informationen finden Sie unter 

www.weltgebetstag.de.  
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